
Der Kreisausschuss  ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ 

Niederschrift über die Sitzung

des Beirates für die Teilhabe von Menschen mit

Behinderungen (Behindertenbeirat) am 09.06.2016

Sitzungsort: Kreisverwaltung Marburg
Beginn: 15:30 Uhr
Ende: 16:40 Uhr
Leitung: Frau Fründt, Landrätin

 Anwesend waren:

Bernhardt, Frank Dautphetal
Eckstein, Ursula Marburg
Herrmann, Claudia Bad Endbach
Muhm, Martina Rauschenberg
Mundschau, Dieter Stadtallendorf
Niedernhöfer, Jürgen Biedenkopf
Wege, Frank Cölbe

entschuldigt:

Freidel, Marcel Neustadt
Keller, Daniela Ebsdorfergrund

ferner waren anwesend:

Fründt, Kirsten Landrätin
Pöppler Uwe Fachbereich Familie, Jugend und Soziales
Weigel, Burkhard Fachbereich Familie, Jugend und Soziales
Hörmann, Sascha Fachbereich Büro der Landrätin
Demel, Iris Der Paritätische Hessen, Geschäftsstelle Gießen
Methner, Amèlie EX-IN Hessen e.V., Marburg
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 Tagesordnung:

1 Eröffnung der Sitzung durch die Landrätin
2 Wahl des/der Vorsitzenden
3 Wahl eines/einer stellvertretenden Vorsitzenden
4 Wahl eines/einer Schriftführers/in
5 Wahl eines/einer stellvertretenden Schriftführers/in
6 Verschiedenes

 TOP 1: Eröffnung der Sitzung durch die Landrätin

Die Landrätin, Frau Fründt, eröffnet die konstituierende Sitzung und 
begrüßt die anwesenden Mitglieder/-innen des Beirates, sowie die 
anwesenden Mitarbeiter der Verwaltung. Es erfolgt eine Vorstellungsrunde. 
Herr Pöppler informiert über das Verfahren zur Einrichtung des 
Behindertenbeirates.

Um eine Sitzungsteilnahme zu ermöglichen sind folgende 
Rahmenbedingungen / Unterstützungsleistungen notwendig:

• Der Veranstaltungsort und der Raum können beibehalten werden,
• es ist zu gewährleisten, dass die Sitzungen in den Wintermonaten bei 

Tageslicht stattfinden,
• die Drehtür am Haupteingang ist nicht ideal für Rollstuhlfahrer, der 

Rollstuhlfahrereingang ist offen zu lassen,
• Frau Eckstein bittet um die Nennung des eigenen Namens bei 

Wortbeiträgen in der Sitzung, damit die Person von ihr erkannt 
werden kann. Für den Weg zum Sitzungsraum benötigt sie eine 
Assistenz,

• die Sitzungsunterlagen werden digital als PDF-Datei in barrierefreier 
Form und auf Wunsch auch ausgedruckt zugestellt,

• private Laptops können in den Sitzungen benutzt werden,
• Einwände gegen eine Veröffentlichung von Fotos mit Nennung der 

Namen der Mitglieder/-innen  bestehen nicht.

Da sich die Teilnehmer/-innen des Beirates noch nicht untereinander 
kennen, wird die Tagesordnung dahingehend geändert, indem die 
Tagesordnungspunkte 2 bis 5 (Wahlen) auf die nächste Sitzung, die nach 
den Sommerferien erfolgen soll, verschoben werden. Weitere 
Änderungswünsche werden nicht vorgebracht. 

Eine Liste mit Namen und Kontaktdaten der Beiratsmitglieder/-innen ist 
dem Protokoll beigefügt.
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 TOP 6: Verschiedenes

Herr Pöppler gibt einen Überblick über die Aufgaben des/der Vorsitzenden 
und des/der stellvertretenden Vorsitzenden und zur Erstellung des 
Protokolls.

In der nächsten Sitzung soll über die Rechte und Pflichten des Beirates 
informiert werden.

Im Kreishaus soll eine Besichtigung der Sitzungsräume stattfinden, um den 
besten Raum für die zukünftigen Sitzungen des Behindertenbeirates zu 
finden.

Die Landrätin, Frau Fründt, schließt die Sitzung um 16:40 Uhr. 

gez. Kirsten Fründt gez. Burkhard Weigel
Landrätin Schriftführer


